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Schule, Straße Hausnummer, PLZ Ort,  
 
 
 
Telefonnummer, Faxnummer, Dienst-E-Mail 
 

 
Antrag auf Einleitung eines Bußgeldverfahrens gem. § 36 Abs. 2 SchulG NRW 
 

Kind: 

• Vorname:  

• Nachname:  

 

☐ weiblich      ☐ männlich 

 

• geboren am:      

• Adresse:            

                          

Einladungen: 

 

• 1. Termin:  

 

• 2. Termin:      

 

• Bemerkungen: 

 

 

 

Nach § 36 Abs. 2 SchulG NRW haben folgende Erziehungsberechtigte nicht dafür Sorge getragen, 

dass ihr Kind an der Sprachstandsfeststellung teilgenommen hat: 

 

Mutter: 

• Vorname:  

• Nachname:  

• Adresse:  

   

 

Vater: 

• Vorname:  

• Nachname:  

• Adresse:  

   

 

Das Kind ist zwei Mal zur Sprachstandsfeststellung eingeladen worden. Die Eltern haben keinen der 

Termine wahrgenommen. Ich bitte um Einleitung eines Bußgeldverfahrens. 

 

Kein Bußgeld gegen: 

☐ Mutter, weil:       

 

☐ Vater, weil:       

 

☐ Belege hierüber (z.B. Stellungnahme der Schule) sind dem Antrag beigefügt. 
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Anhänge: 

☐ 1. Einladung zur Sprachstandsfeststellung  ☐ unzustellbar, weil 

               

 

☐         2. Einladung zur Sprachstandsfeststellung  ☐ unzustellbar, weil 

               

 

 

 

 

  

Frau/Herr                                                   , 

Schulleitung/stellvertretende Schulleitung 

(Schulstempel) 
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